
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEINFORMATION 
 

 
Liebe Antauerinnen! 

Liebe Antauer! 
 

Die ersten drei Monate des Jahres 2019 standen ganz im Zeichen der Evaluierung der 
finanziellen Lage sowie der Beschlüsse für zukunftsweisende Projekte für unsere 
Gemeinde. 
 

Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 29. März 2019 beschlossene 
Rechnungsabschluss 2018 zeigt, dass durch das baldige Auslaufen von mehreren 
Krediten und den großen Anstieg der Einnahmen aus der Kommunalsteuer im 
Gewerbepark die Basis für Investitionen gelegt ist. 
 

Wie schon in den letzten Gemeindeinformationen ausführlich dargelegt, ist es nun schon 
äußerst notwendig, in den Ausbau der Kinderbetreuung im Kindergarten und in der 
Volksschule zu investieren. Auch das Land hat die Gemeinde bereits aufgefordert, eine 
schulische Nachmittagsbetreuung sowie Kinderkrippenplätze zu schaffen. 
 

Durch die Eingliederung des jetzigen Gemeindeamts wird der Großteil des benötigten 
Platzes für Werkraum, Speiseraum, Aufenthaltsräume, Küchen, Garderoben, Musikschule 
etc. gewonnen. Zusätzlich muss aber auch ein Zu- und Aufbau für eine dritte Klasse 
erfolgen und im Kindergartenbereich ein Raum für eine Kinderkrippe zugeteilt werden. 
 

Am Europaplatz wird dafür ein unserer Gemeindegröße entsprechendes, barrierefreies 
Gemeindeamt errichtet, an welches ein Veranstaltungssaal mit einer Kapazität für 150 
Personen samt Nebenräumen angeschlossen wird. In diesem Zug wird auch der Bereich 
gegenüber dem Arzthaus so gestaltet, dass genügend Parkplätze vorhanden sein 
werden. 
 

Dieses Gemeindezentrum steht dann nicht nur der Gemeinde selbst für Versammlungen, 
Trauungen und dergleichen, sondern auch allen Vereinen für die Abhaltung von 
Veranstaltungen, die nicht im Gasthaus Schlögl stattfinden können, zur Verfügung. 
 

Der wichtigste Schritt und maßgebliche Auslöser dieser Investitionen in die Zukunft 
unserer Gemeinde ist aber die Optimierung unserer Kinderbetreuung im Kindergarten und 
in der Volksschule. 
  
Unsere Jungfamilien müssen sich darauf verlassen können, dass ihre Kinder bis zum           
10. Lebensjahr bestens betreut werden. Das ist die wichtigste Voraussetzung dafür, dass 
junge Antauerinnen und Antauer hier bleiben und auch Jungfamilien zuziehen. 
 

Denn ohne Kinder und Jugend als Basis wird zuerst das Vereinsleben stagnieren und dann 
das Dorfleben zum Stillstand kommen! 
  



Rechnungsabschluss 2018 
Bilanz einstimmig angenommen 

 

Das Jahr 2018 schloss im Ordentlichen Haushalt mit einem Soll-Überschuss von                           
€ 391.950,17 und somit einer beachtlichen Steigerung von 46,77 %. 
 
Diese resultiert vor allen Dingen aus Mehreinnahmen, wobei jene bei den eigenen 
Gemeindeabgaben (+ € 30.407,47) größtenteils durch den spürbaren Anstieg der 
Kommunalsteuer bedingt waren. Weiters konnten auch bei den Ertragsanteilen                               
(+ € 46.787,38), den Bedarfszuweisungen (+ € 11.269,74) sowie den Finanzzuweisungen    
(+ € 16.239,48) Steigerungen verbucht werden. 
 
Im Außerordentlichen Haushalt verringerte sich der Soll-Überschuss auf € 77.951,61, weil 
trotz Verkauf des Sichtschutzdamms mangels weiterer Infrastrukturbeiträge, die Kosten für 
die Erweiterungen im Gewerbepark aus den Mehreinnahmen der Vorjahre abgedeckt 
werden mussten. 
 
Die Rücklagen erfuhren eine Verminderung von 30,87 %. Dies ist aber durch den Ankauf 
des neuen Feuerwehrautos, zu welchem seitens der Gemeinde € 131.665,00 – also knapp 
40 % – beigetragen wurden, erklärbar. 
 
Die Schulden der Gemeinde Antau wurden erfreulicherweise um 12,53 % auf einen Stand 
von € 561.429,28 reduziert. Mit dem Finanzjahr 2023 werden in diesem Segment durch 
das Auslaufen weiterer Kredite zusätzliche € 55.000,00 pro Jahr frei. 
 
Die freie Finanzspitze konnte gegenüber dem Vorjahr, trotz der vielen Investitionen, um 
47,43 % auf einen Wert von € 248.911,38 vermehrt werden. Daraus ist ersichtlich, dass sich 
die Gemeinde im laufenden Betrieb durch Sparsamkeit und die Erfolge im Gewerbepark 
weiterhin sehr positiv entwickelt. 
 
Das Maastricht-Ergebnis weist mit € 44.014,38 auch im Finanzjahr 2018 einen positiven 
Wert aus. Der Kassenstand hingegen verringerte sich, vor allem durch die Auflösung der 
Rücklage für das FF-Auto. Trotzdem ist er mit € 709.607,50 für eine Gemeinde unserer 
Größenordnung wirklich herzeigbar. 
 
Schließlich konnte auch das Reinvermögen um 4,44 % auf einen Stand von € 5.455.203,97 
per Ende 2018 neuerlich erhöht werden. Trotz der laufenden Abschreibung der Anlagen 
wurde also genug investiert um den Besitz der Gemeinde Antau nicht zu schmälern. 
 

Im Detail erbrachte die Gemeinde-Bilanz für das abgelaufene Jahr folgendes 
Haushaltsergebnis: 
 

Ordentlicher Haushalt  

Soll-Einnahmen € 1.931.818,57 

Soll-Ausgaben € 1.539.868,40 

Soll-Überschuss € 391.950,17 
 

Außerordentlicher Haushalt  

Soll-Einnahmen € 149.869,92 

Soll-Ausgaben € 71.918,31 

Soll-Überschuss € 77.951,61 
  



Zu- und Umbau Kindergarten/Volksschule 

und Errichtung Gemeindezentrum 
Beschluss zum Eintritt in die Umsetzungsphase 

 

Wie schon ausgeführt, lässt die finanzielle Lage der Gemeinde nach vielen Jahren nun 
wieder größere Investitionen zu. Das gegenwärtige Niveau bei den Zinsen lädt zudem 
dazu ein, Projekte gerade jetzt umzusetzen. 
 

Durch den Wegfall von Zahlungen für alte Kredite ab dem Jahr 2023 und die Steigerung 
bei der Kommunalsteuer werden jedenfalls ausreichend Mittel frei, um diese beiden 
Projekte zu finanzieren. 
 

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am 3. April im Gasthaus Schlögl wurden die 
Pläne, Kosten und Umsetzungsformen auch bereits einer breiteren Öffentlichkeit 
dargelegt. 
 

Folgende Beschlüsse wurden dazu vom Gemeinderat einstimmig gefasst: 
 

• Die beiden Projekte sollen im Umfang der nun vorliegenden Planunterlagen 
umgesetzt werden. 

• Mit der Ausführung soll im Volksschul- und Kindergartenbereich ein 
Generalunternehmer und beim Gemeindezentrum ein Bauträger beauftragt 
werden. 

• Als Obergrenze der für die Gemeinde nach Abzug aller Förderungen und 
Zuschüsse netto verbleibenden Kosten werden zusammen € 2.000.000,00 
festgesetzt. 

• Diese Kosten im Volksschul- und Kindergartenbereich sollen über einen Kredit mit 
fixer bzw. variabler Verzinsung und beim Gemeindezentrum über eine vom 
Bauträger verrechnete Miete mit Kaufanteil aufgebracht werden. 

• Die Gemeinde tritt nun zusätzlich zu den für Kindergarten und Volksschulen 
zuständigen Fachabteilungen auch in Gespräche mit der Gemeindeabteilung des 
Landes als finanzielle Aufsichtsbehörde ein. 

• Die Ebner & Partner Planungs GmbH & Co KG, Babenbergerring 5a, 2700 Wiener 
Neustadt, wird mit der Erstellung von Einreichplänen beauftragt. Diese sollen als 
Grundlage für die Ausschreibungen des Generalunternehmers bzw. Bauträgers 
sowie die Behördengenehmigungen dienen. 

 

Bahnhof Wulkaprodersdorf 
Einrichtung eines eigenen Postpartners 

 

Die Raaberbahn ist durch Direktorin Dr. Hana Dellemann an die Gemeinde Antau mit der 
Bitte um Unterstützung ihres Vorhabens zur Einrichtung eines Postpartners im 
Bahnhofsgebäude in Wulkaprodersdorf herangetreten. 
 
Grundsätzlich braucht die Post dazu keine Zustimmung der Gemeinde, doch weil in 
Wulkaprodersdorf im dortigen Spargeschäft bereits ein Postpartner vorhanden ist, hätte 
man es gerne, wenn sich die Gemeinde Antau für einen zweiten Postpartner 
aussprechen würde. 
 



Ein eigener Postpartner für Antau auf dem Bahnhof hat folgende Vorteile: 
 

• Es ist geplant, zwei Damen in Teilzeitbeschäftigung anzustellen, wobei der 
Bürgermeister darauf drängen wird, dass hier Antauerinnen bevorzugt werden. 

• Die geplanten Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 5:00 bis 19:00 Uhr, 
eventuell auch Samstag von 9:00 bis 12:00 Uhr, sollten ausreichend sein. 

• Im Bereich des Bahnhofs gibt es im Gegensatz zum Spargeschäft viele 
Parkmöglichkeiten und auch die Wartezeiten werden sich reduzieren, weil im 
genannten Geschäft oftmals die Angestellten mit dem Kassieren beschäftigt sind. 

• Mit jeder zusätzlichen Anstellung erhöht sich das Kommunalsteueraufkommen für 
unsere Gemeinde. 

 
Zurzeit führt die Bahn auch Gespräche mit einer Bank und es sieht gut aus, dass beim 
Postpartner auch ein Bankomat installiert wird. 

 

Der Gemeinderat hat deswegen einstimmig beschlossen, die Einrichtung eines 
Postpartners auf dem Bahnhof Wulkaprodersdorf durch die Raaberbahn AG zu 
befürworten. 

 

Sitzung der Gemeindeorgane 
Weitere Beschlüsse 

 

In den Sitzungen des Gemeinderats am 27. März 2019 bzw. des Gemeindevorstands am          
19. März 2019 wurden zusätzlich noch folgende weitere Angelegenheiten behandelt und 
gegebenenfalls einstimmig beschlossen: 
 

• Mit der Erweiterung der Straßenbeleuchtung im Bereich „Brunnengasse“, 
„Neubaugasse“, „Rupaweg“ und „Feldgasse“ wurde um € 11.748,00 die Energie 
Burgenland Vertrieb GmbH beauftragt. 

• Für Investitionen bekommt der Tennisclub Antau € 500,00 an zusätzlicher 
Subvention. 

• Aufgrund einer vom Landtag beschlossenen Änderung des diesbezüglichen 
Gesetzes werden die Friedhofsgebühren in Zukunft nicht mehr mit Bescheid 
sondern in Form einer Rechnung zur Vorschreibung kommen. 

• Die Bemerkungen der Gemeindeaufsichtsbehörde anlässlich der Genehmigung 
des Voranschlags 2019 wurden zur Kenntnis genommen. 

• Der Bürgermeister gab entsprechend einer Bestimmung der Burgenländischen 
Gemeindeordnung für das Jahr 2018 einen Bericht über die in seine Zuständigkeit 
fallenden Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches, insbesondere über 
Stipendien, Subventionen und andere Zuwendungen sowie Personal-
angelegenheiten ab. 

• Die Neubewertung des Gemeindevermögens musste aufgrund eines EDV-Fehlers 
korrigiert werden. 

• Der Bericht aus der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 26. März 2019 wurde 
verlesen. 

• Der Bürgermeister gab einen Bericht über den Stand der Dinge beim ehemaligen 
Cross-Currency-Swap-Geschäft ab. 

  



Sonnenkraftwerk Kogelberg  
Photovoltaik-Modell für Antau 

 

Bei der in der letzten Woche abgehaltenen Informationsveranstaltung wurde unter 
anderem ein neuartiges und innovatives Photovoltaik-Beteiligungsprojekt präsentiert. 
Dieses Modell ermöglicht Familien und Unternehmen in Antau einerseits ihre geeigneten 
Dachflächen für die Montage von Photovoltaik-Anlagen zur Verfügung zu stellen, sowie 
andererseits eine attraktive Rendite zu erwirtschaften. Ein Informationsblatt zu diesem 
Vorhaben liegt der Gemeindeinformation bei. 

 

Renovierung „Barbara-Bildstock“ 
Dank an Erich Bierbaum sen. 

 

Die Kapellen und Bildstöcke in unserer Gemeinde zeugen vom jahrhundertelangen 
Glauben in unserer Gemeinde und sind auch Teil unserer Identität und Geschichte. 
 
Der Gemeinde ist es deshalb sehr wichtig, dass diese für die Nachwelt erhalten bleiben. 
So haben wir in den vergangenen Jahren auch schon mehrere Bildstöcke wie zum 
Beispiel die beiden Säulen bei der Anna-Kapelle oder das Valentin-Kreuz renoviert. 
 
Erfreulicherweise finden sich aber auch Privatpersonen, die solche Denkmäler wieder 
herrichten. Für diese Arbeiten bedarf es großes Wissen, handwerkliche Qualität und 
Geduld. 
 
Erich Bierbaum sen. hat in diesem Sinne den „Barbara-Bildstock“ am Herzogweg auf 
eigene Kosten fachmännisch renoviert. Wir möchten uns sehr herzlich dafür bedanken. 

 

Verein Burgenländischer Naturschutzorgane 
Bezirksgruppe Mattersburg sucht neue Mitglieder 

 

Der Verein der Burgenländischen Naturschutzorgane (VBNO) unterstützt die Behörden 
dabei, die Interessen des Natur- und Umweltschutzes zu wahren. Naturinteressierte finden 
sich zusammen, um dem Natur- und Artenschutz gemeinsam unter die Arme zu greifen. 
 

Er kümmert sich unter anderem um die Wartung von Nistkästen für die seltene 
Zwergohreule oder um die Betreuung von Amphibienzäunen, welche zum Schutz der 
Tiere entlang von stark befahrenen Straßen im Bezirk errichtet werden. So vielfältig wie 
der Naturraum in der Region sind auch die Aufgaben und Themen der 
Naturschutzorgane. 
 

Als fachliche Basis werden Ausbildungskurse angeboten, wodurch allen Interessierten ein 
umfangreiches Wissen zu heimischen Arten und Lebensräumen vermittelt wird. 
 

Interessenten, die sich im burgenländischen Naturschutz gerne engagieren wollen, 
können sich beim VBNO melden. Kontakt- und Ansprechperson: Kathrin Hausmann 
(Bezirksgruppe Mattersburg), Tel. 0681/81854870  



Initiative „Natur im Garten“ 
Projekt: „Der Natur ihren Freiraum geben“ 

 

Heute gibt es in vielen Gärten keine Blumenwiesen mehr und dadurch auch weniger 
Nahrung für Insekten, Vögel und andere Tierarten. Langsam wird auch durch den Einsatz 
von Pestiziden die Artenvielfalt immer geringer. 
 
Oft unbewusst werden in Privatgärten Mittel zur Schädlingsbekämpfung und 
Unkrautvernichtung verwendet, die zur Vergiftung von Blüten, Wurzeln und Stämmen der 
Pflanzen führen. Zusätzlich nimmt manch Pflegemaßnahme Tieren den Lebensraum. 
 
Um die Burgenländer für die Vielfalt der Natur zu begeistern und praxisnah zur Gestaltung 
von bunten und lebendigen Gärten zu motivieren, wurde das Projekt „Der Natur ihren 
Freiraum geben“ ins Leben gerufen. 
 
Workshops, Vorträge und Broschüren bieten Informationen zur Artenvielfalt und der 
richtigen Pflege und Gestaltung von Naturgärten. Zusätzlich dazu werden Naturgärten 
bei Interesse und Erfüllung aller Kriterien mit der „Natur im Garten“-Plakette 
ausgezeichnet. 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie „Natur im Garten Burgenland“ unter 
02682/6228 oder burgenland@naturimgarten.at  

 

Bienenwies´n 
eine Aktion des Maschinenrings 

 
Geht es den Bienen gut, dann geht es auch den Menschen gut!  
Unter diesem Motto ruft der Maschinenring alle auf, einen Teil ihrer 
eintönigen Grünflächen in bunte und farbenprächtige Bienenwies´n    
umwandeln zu lassen.  

 
Jede auch noch so kleine Fläche trägt dazu bei! Diese Wiesen bringen nicht nur Vielfalt 
und Farben in den Alltag sondern sind für Bienen und alle blütenbestäubenden Insekten 
von großer Wichtigkeit, da diese immer weniger Nahrung finden. 
 
Abhängig von den Witterungsverhältnissen und der Bodenbeschaffenheit variiert die Zeit 
der Blüte. Wesentlich ist, dass die Insekten zu der Zeit ihr Futter in Form von Blüten 
bekommen, wenn sie es dringend benötigen. Leider sind viele Blühmischungen für 
Insekten wertlos. 
 
Die fachgerechte Bodenvorbereitung und die Ansaat der Blumenwies´n wird vom 
Maschinenring-Service Burgenland zu einem speziellen Paketpreis angeboten. Die 
Mindestbreite der Blumenwies´n sollte 170 cm sein, da die Zufahrtsmöglichkeit für die 
Bodenfräse gewährleistet sein muss. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Maschinenring Bezirk Mattersburg/Eisenstadt 
unter Tel. 05/9003-410 oder eisenstadt@maschinenring-bgld.at. 
  

 



Kalenderaktion 2019 
Heurigen-Garnituren bestellt 

 

Bei der heurigen Kalenderaktion wurde ein Reinerlös in der Höhe von € 1.649,95 erzielt. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spendern. 
 
Mit diesem Geld wurden nun 15 Heurigen-Garnituren bestellt, welche nach ihrer 
Lieferung allen Vereinen für ihre Veranstaltungen kostenlos zur Verfügung gestellt 
werden. 

 

Maibaumfest  
Aufstellen des Maibaumes am Europaplatz 

 

 
 
 
 
 
 

 

Antauer Anradln 
Familienradwandertag am 1. Mai 

 

Alle Radfahrer, ob jung oder alt, sind wieder einmal zum „Anradln“ herzlichst eingeladen. 
Treffpunkt ist am Feiertag, 1. Mai um 10:00 Uhr am Europaplatz. 
 

Ein Fahrzeug wird die Gruppe für Durstige und etwaige Notfälle begleiten.  
Der Abschluss findet am Sportplatz bei der Nachwuchsveranstaltung statt. 
 
 

In der Hoffnung auf schönes Radfahrwetter, freuen wir uns schon jetzt auf  
zahlreiche „Mitradler“ und einen lustigen und geselligen Feiertag. 

 

Nachwuchstag am 1. Mai 
Antauer Kinder- und Jugendfußball-Mannschaften 

 

Wir möchten Sie gerne zum Nachwuchstag der Antauer Kinder- und 
Jugendfußball-Mannschaften am 1. Mai auf unserem Sportplatz einladen. 
Die Kantine ist während der Veranstaltung geöffnet. Das Programm der 
Spiele finden Sie in der Beilage.  

 

Genießen Sie die Freude unserer Kinder und Jugendlichen am Fußballspiel und 
unterstützen Sie unsere Nachwuchsmannschaften mit Ihrem Besuch. 
  

 

Der Jugendverein Antau stellt traditionell am 30. April, begleitet mit 
einem kleinen Fest, am Europaplatz einen schön geschmückten 
Maibaum auf. Zu dieser Veranstaltung, bei der die Gäste immer mit 
Speisen und Getränken bestens versorgt werden, möchte Sie der 
Jugendverein auch heuer ab 18:00 Uhr sehr herzlich einladen und 
freut sich auf Ihren Besuch. 

 

 



Gemeinde-Muttertagsfeier 
am Sonntag, 5. Mai 

 

Mit großer Freude darf ich zum Wiederholten Male alle Frauen, Mütter, Groß- und 
Urgroßmütter zur Muttertagsfeier sehr herzlich einladen. 
 

Sie alle werden am Sonntag, 5. Mai ab 15:00 Uhr von unseren Kindergarten- und 
Tagesheimkindern sowie den Kindern unserer Volksschule und der Musikschule mit ihren 
Darbietungen bestens unterhalten. 
 

Nach der Vorstellung sind alle Besucherinnen zu Kaffee und Mehlspeise geladen und 
dürfen als „Dankeschön“ eine kleine Aufmerksamkeit in Empfang nehmen. 
 

Gemeinde-Verschönerung 
am Samstag, 11. Mai 

 

Wie jedes Jahr, wird auch in diesem Frühjahr unsere gesamte Gemeinde  
gesäubert und mit Blumen geschmückt. Da dafür viele helfende Hände  
benötigt werden, lade ich alle, die sich gerne beteiligen möchten, zur  
Ortsverschönerung am Samstag, 11. Mai sehr herzlich ein. Treffpunkt ist  
um 08:00 Uhr am Hauptplatz. Im Anschluss sind alle Helferinnen und Helfer  
zu einem gemeinsamen Mittagessen geladen. 
 

Erstkommunion  
am Sonntag, 19. Mai  

 

   Am Sonntag, den 19. Mai um 10:15 Uhr werden in unserer Pfarrkirche 10 
   Kinder das heilige Sakrament der Eucharistie in der Heiligen 

Erstkommunion empfangen. 
 

Die 4 Mädchen Sara Fercher, Lena Mayer, Samira Migsich und Emily  
Wukovits sowie die 6 Buben Luca Artner, Ricardo Bauer, Robin 

Bernhardt, Rafael Mihalits, Marvin Müllner und Leonhard Reidinger möchten Sie 
gemeinsam mit unserem Pfarrvikar Mag. David A. Grandits schon jetzt zur feierlichen 
Erstkommunionsmesse, die vom Chor „Voice of Joy“ musikalisch umrahmt wird, recht 
herzlich einladen. 
 

Radtreff 2019 
für Rennradfahrer, Mountainbiker oder E-Biker 

 

Am 31. März dieses Jahres fand im Rahmen der Initiative „Gesundes Dorf Antau –
Zemendorf-Stöttera“ der Auftakt zu den regelmäßig gemeinsam geplanten 
Radwandertreffen statt. Zu den Touren, die immer Sonntag vormittags vom Frühjahr bis 
zum Herbst durchgeführt werden sollen, sind gerne noch viele weitere Sportliche, egal 
ob mit Rennrad, Mountainbike oder E-Bike ausgestattet, sehr herzlich eingeladen. Den 
Termin des nächsten Treffs bzw. Infos erhalten Sie unter 0664/3858007.   

 



Gewaltprävention 
Selbstverteidigungskurs für Kinder von 8.-22. Mai 

 

Im Rahmen der Initiative „Gesundes Dorf Antau – Zemendorf-
Stöttera“ wird ein Gewaltprävention-Selbstverteidigungskurs für 
10- bis 14jährige Kinder organisiert. 

 
Der Kurs wird an 3 Mittwoch-Nachmittagen (8., 15. und 22. Mai) jeweils von 14:50 bis 16:30 
Uhr im Turnsaal der Volksschule Zemendorf-Stöttera mit Trainer Kickboxweltmeister und 
SDI-Instructor Ing. Michael Gerdenitsch stattfinden und kostet ca. € 20,00. Anmeldungen 
zum Kursbesuch sind unter 0699/15121916 möglich. 
 

Das Arbeitskreisteam des „Gesunden Dorfes“ lädt alle Kinder im entsprechenden Alter 
zum Besuch dieses Kurses sehr herzlich ein.  

 

Rosalia-Radwandertag 
für Familien, Genussradler und ehrgeizige Sportler 

 

Bereits zum fünften Mal findet der Rosalia Radwandertag statt. Vier unterschiedliche 
Strecken verschiedener Schwierigkeitsgrade führen am Sonntag, 19. Mai ab 10:00 Uhr 
durch die Region Rosalia - Neufelder See und garantieren kulturelle sowie kulinarische 
WOW! Erlebnisse der besonderen Art. 
 

Kinderroute (ca. 12 km): Mattersburg/Pöttelsdorf/Zemendorf/Stöttera/Mattersburg 
 

Route für Genussradler (ca. 35 km): Mattersburg/Marz/Rohrbach/Loipersbach/ 
Schattendorf/Baumgarten/Draßburg/Antau - Station bei unserem Genussgreißer Markus 
Hergovits - Hirm/Zemendorf/Stöttera/Kleinfrauenhaid/Antau/Pöttelsdorf/Mattersburg 
 

für Sportliche und E-Biker (ca. 50 km): Mattersburg/Sigleß/Steinbrunn/Neufeld/ 
Pöttsching/Neudörfl/Bad Sauerbrunn/Wiesen/Mattersburg 
 

für Mountainbiker (ca. 25 km): Mattersburg/Bad Sauerbrunn/Forchtenstein/ Mattersburg 
 

Fahrradverleih-, -service und Fachberatung im Start-/Zielbereich beim Schwimmbad in 
Mattersburg; Kinderprogramm mit Hopsi Hopper, alles Erdbeere am Festivalgelände 
Wiesen, freier Eintritt für alle angemeldeten Sportler in der Burg Forchtenstein, in der 
Ahnengalerie und im Schwimmbad Mattersburg sowie gratis Eis in Neufeld und 
Schattendorf. Infos unter www.rosalia.at, 0664/2172001 oder info@rosalia.at. 

 

Proform Prototypen & Formenbau 
Betrieb im März voll aufgenommen 

 

Die neue Betriebsanlage von Firmenchef Adrian Gebhardt im Gewerbepark sieht wirklich 
toll aus und ist ein richtiger Eyecatcher. 
 

Im März wurde nun der Vollbetrieb aufgenommen und wir wünschen dem Unternehmen, 
das in Zukunft bis zu 54 Personen beschäftigen wird, alles Gute. 

 

 



Wasserleitungsverband Nördl. Burgenland 
Tag der offenen Tür am 14. Juni 

 

Beim Tag der offenen Tür am 14. Juni 2019 wird die Zentrale des Wasserleitungsverbandes 
Nördliches Burgenland in Eisenstadt sowie der Brunnen Neudörfl bzw. die Außenstelle in 
Neusiedl und das Wasserwerk Neusiedl von 08:00 bis 15:00 Uhr zu besichtigen sein.  
 

Fachkundige Mitarbeiter werden die Besucher durch die Anlagen führen und über viel 
Interessantes von der Wasserversorgung im Nordburgenland berichten. Ein Shuttle-Bus 
steht den Gästen für die Fahrt von Eisenstadt nach Neudörfl oder von der Außenstelle 
zum Wasserwerk in Neusiedl zur Verfügung. Ein kostenloser Imbiss samt Gratisgetränken 
steht im Anschluss an die Besichtigung ebenfalls bereit. 

 

Chor „Voice of joy“ 
Spendenübergabe an Verein „Wir leben“ 

 

Im vergangenen Dezember fand das fünfte Adventkonzert des  
Gesangvereins „Voice of Joy“ in unserer Pfarrkirche statt. Wie 
immer wurden auch heuer die gesammelten Spenden für 
caritative Zwecke verwendet. Am 4. Februar 2019 konnte die  
Obfrau des Chores, Dr. Gabriele Mittermayer, den Betrag von 
€ 650,00 Herrn Schneider, dem Obmann des Vereins „Wir leben“ 
mit Freude überreichen. 

 

Termine in unserer Pfarrkirche 
in der Karwoche und zu Ostern 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

18. April: Gründonnerstag: um 17:30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend bis 20:00 Uhr 
Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung 

 

19. April: Karfreitag: um 10:00 Uhr Kreuzweg, um 18:00 Uhr die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi, bis 20:00 Uhr Gebet beim Heiligen Grab 

 

20. April: Karsamstag: von 10:00 bis 16:00 Uhr Möglichkeit der Anbetung am Heiligen 
Grab; um 18:00 Uhr Feier der Osternacht - Treffpunkt und Beginn vor der Kirche; 
nach der Eucharistiefeier Segnung der Osterspeisen 

 

21. April: Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn:  
 um 05:00 Uhr Herrgottsuche – Treffpunkt bei der Kirche  
 um 09:00 Uhr Eucharistiefeier (musikalische Umrahmung Chor „Voice of Joy“) 
 

22. April: Ostermontag: um 09:00 Uhr Eucharistiefeier (kroatisch) 
  

 

Jesus Christus spricht: 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben,  

auch wenn er stirbt.“ 
 

Joh. 11,25 

 



Weitere Termine 
in den nächsten Tagen und Wochen  

 
 
 

OSTERBRUNCH 
 

am Ostersonntag, 21. April ab 11:30 Uhr im Gasthaus Schlögl  
 

RUDA-SCHENKE 
 

geöffnet von 25. April bis 09. Mai 
 

HEIMSPIEL gegen DÖRFL 
 

am Samstag, 27. April um 18:00 Uhr 
  

MAIBAUMAUFSTELLEN 
 

am Dienstag, 30. April ab 18:00 Uhr am Europaplatz 
 

ANRADLN 
 

am Staatsfeiertag, Mittwoch 1. Mai, Abfahrt um 10:00 Uhr am Europaplatz 
 

FUSSBALL-NACHWUCHSTAG 
 

am Staatsfeiertag, Mittwoch 1. Mai ab 10:30 Uhr am Sportplatz  
 

TAG DER FEUERWEHR 
 

am Sonntag, 5. Mai 
 

GEMEINDEMUTTERTAGSFEIER 
 

am Sonntag, 5. Mai um 15:00 Uhr im Gasthaus Schlögl 
 

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS für KINDER 
 

mittwochs, 8., 15. und 22. Mai in der Volksschule Zemendorf-Stöttera 
 

GEMEINDE-VERSCHÖNERUNG 
 

am Samstag, 11. Mai ab 8:00 Uhr am Hauptplatz 
 

HEIMSPIEL gegen PIRINGSDORF 
 

am Samstag, 11. Mai um 18:00 Uhr 
 

MUTTERTAGS-BRUNCH 
 

am Sonntag, 12. Mai ab 11:30 Uhr im Gasthaus Schlögl 
 

ROSALIA-RADWANDERTAG 
 

am Sonntag, 19. Mai, Start um 10:00 Uhr beim Schwimmbad in Mattersburg 
 

ERSTKOMMUNION 
 

am Sonntag, 19. Mai um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche Antau 
 

FRIEDENSMESSE 
 

am Montag, 20. Mai um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Antau 
 

FUSSWALLFAHRT nach MARIAZELL 
 

von 23. bis 26. Mai 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



SCHUL-SOMMERFEST 
 

am Freitag, 24. Mai nachmittags im Garten der Volksschule 
 

HEIMSPIEL gegen MANNERSDORF 
 

am Samstag, 25. Mai um 18:00 Uhr 
 

EUROPA-WAHL 
 

am Sonntag, 26. Mai 2019 
 

 

 

======================= 
 

 

 

Ich möchte Sie sehr herzlich zu allen geplanten  

Veranstaltungen und zu den Feierlichkeiten in unserer Pfarrkirche einladen  
 

und wünsche Ihnen, auch stellvertretend für die  

Gemeinderäte und Gemeindebediensteten,  
 

ein fröhliches, sonniges Osterfest! 
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Ihr Bürgermeister 
 

 

Adalbert Endl 

 
  

Halleluja! 
 

Es ist Ostern.  
Lasst uns mit Freuden einander umarmen. 

Es ist Ostern, die Erlösung von Schmerz und Tod. 
Es ist der Tag der Auferstehung. 

Lasst uns, ihr Brüder,  
Bruder sagen auch zu denen,  

die uns hassen! 
Verzeihen wir alles  

um der Auferstehung willen! 
 

Lateinisches Sprichwort 

 

 


